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Amtsblatt Mr Laibacher Ieitnng Nr. 194.
Samstag dm 23. August 1866.

Ausschlieft ende P r i v i l e g i e n .

Nachstehende Pl'wilcs>icn sind erloschen und winden
als solche im Monate Inn i I860 vom t. l. Priuilc-
yim-Archioc cinrccMrirl, lind zwar:

(Schluß.)
25>. Das Priuilcgimn dcö Theodor Schnltz, voni

1. December 1864, ans dic Erfindnng einer cigcnlhnm-
lichen Vorrichtung, „Automaten" genannt, znni Ächnfc
der Verbindung dcS Regulators bei Dampfmaschinen
mit der EMnswnöuorrichtnug.

20. Daö Prim'lcqinm der Michael Dolelöto und
Alexander Koczc», vom <>. Deecinlier 18(l4, ans die Er-
findung einer eigenthümlichen Construction von Frncht«
magazine» nnd dcr Aehandlnng dc«? darin anfgespeichcr̂
ten Octreiocö.

27. Das Privilegium des Wilhelm Zalmon, vom
M. December 18l>1, ans die Erfindung cincr cigcnlhiim'
lichen aromatischen Atundscisc znm steinigen der Zähne.

28. Das Privilegium des Hermann Griison, vom
l 2 . December 1864, ans die Bcrbcsscrnng in der Her-
stellung in (Üocunllc gegossener voller nnd hohler Pro-
jectile.

29. Das Privilegium dcS Eduard Wallwitz, vom
12. December l864 , anf die Erfindnng einer grünen
Haarpomade, nntcr der Vcncnunng „Africanischc Eactns>
Pomade."

:X). Das Privilcginn, der i?cnl Iohmann l>nd
Maxiinilian Vogeilc, vom l!">. December i8<>1, ans die
Erfindung cincr eigenthümlichen Fcustcrconstruction.

.'N. Das Privilcginm des Christoph Vender, von«
15. December I8l,^l, anf dic Verbesserung in der Con-
struction der Backösen.

N2. Das Privilcginm des Franz Tibell), vom lttten
December 1861, cn,f die Verbesserung des Brcmssyslems
bei Eisenbahnen, „scllistwirkcndcs Pnffcr-.Arcmscnsyftcm"
genannt.

33. Das Privilcginm des Adam Berski, vom 17teu
December 1804, uns die Erfindnng cincS cigcnthninli.
chcn Verfahrens, ans dem rohen Bcrgwachse „Adamm-
kerzcn" und ans den Ncbcnproouctcn dieser Fabrication
Benzin lind Pctrolc:im zn erzeugen.

34. Das Privilcginm des Joseph Veit, vom 15te>,
December 1804, anf die Erfindnng cincr cigcnthnmli-
chen ^chrottmnhle.

35. Das Plim'lcginm der Dr. Joseph Kadclbnra,
Dr. PinccnS Model und Karl Spitzmüllcr, vom l.'>lcn
December 1804, auf die Erfindung cincö Mittels,
„Siccin" genannt, nm nnorganischcn, vorzngswcisc aber
organischen Stoffen Flüssigkeiten zn entziehen, gleich dcr
Kohle Riechstoffe und Gasartcn in sich anfznnchmcn
und die Oxydation gcwifscr organischer Substanzen zn
befördern.

30. Das Privilcginm des Etanislanö Eymborsly,
vom 10. December 1804, anf die Erfindung einer Rech-
Nnngs-, beziehungsweise Addirmaschinc.

37. Das Privilegium des Adoph Krclschmer, vom
>8. December I^ '^I , auf die Verbesserung an dem be-
reits privilegirtcu doppelten Elagen-Dampfbackofeu mit
Kohlcuhcizung.

38. Das Privilegium des Emerich Kolbenhcycr, vom
i i i . December 1804, anf die Verbesscrnng der Spir i-
ll's°Eoutrolapparatc.

3i). Das Privilegium des Thomas Vrowu, vom
^ l . Dcccmbcr 1804, anf die Erfindung iu dcr Erzeu-
ÜUng von Tornister oder Schnappsä'ckcu.

40. Das Privilegium des Auton Karl Kcrpcll), vom
^2. December 1804, anf die Erfindnng einer Methode
ä'N' Darstcllnng von Rohcifcn, welches frei von Schwe-
l l , PhoöplM- und Kupfer sei ^RohciscN'Raffiniruug im
Hochofen selbst).

41. Das Privilcginm des Theodor Marticnscn, vom
18. December 1804, anf dic Verbcsfcrnng dcs Versah«
lens, nm Hartguß ans Gußeisen zn crzcngcn.

42. Das Privilegium des Heinrich Ofcnhcim, vom
21. December 1864, anf die Vcrbcssernng des Appara-
t s znr Erzcnguug von gas- und kohlcnwasfclstoffhälti-
Leu Materien auf kaltem Wege.

43. Das Privilegium dcs Auton Bernhard Zim-
Ulerman»'s Neffe, vom 17. December 1804, anf dic
Erfindnng eines eigenthümlichen Stöpselzichcrs.

44. Das Privilcginm dcs Emil Thomas Vandcn-
bergh, vom 31. December 1864, auf die Erfindnng
k'ncr Briefwaage.

45. Das Privilegium dcs Alfred Heinrich Neville,
vom 5. Dcccmbcr 1850, anf die Erfindnng cincr eigen-
lhi'lnlichcn Briickenconstrnctian. Vlcvillc'schc Ärückcnträ.
ller" genannt.

40. Das Privilegium deS Wilhelm Knanst, vom
17. Dcccmbcr 1851, anf die Erfindnng von ncnen Bcntil^
Hähnen statt dcr bisher bei Feuerspritzen, allen Galtim«
Neu Pumpen nnd vielen andern hicmit verwendeten Ma-
schinen angewandten Ventile.

47. Das Privilcginm des Johann Fischer, vom
24. Mai 1864, anf die Erfindung cincr nach allen Wind-
richtnugcn ohne Verstellung sich bewegenden Windschranbe.

Alle hier anfgrführtcn Privilegien find durch Zeit>
ablanf erloschen, und cs lönucn dic bezüglichen Privilc-
gicn.Ocschrcibnngcn im k. s. Prioilegicn.Archiuc von je.
dcrmann ciuacscheu werden.

Wien am 10. August 1806.
Vom t. t. Privilegien-Archwc

(<i49-3) " N,""l.

Kulldlnachullg
der in der I'tadt Laibach bestellten k. k. J a -

nitättt-Landes>Commijsion.
Die k. k. Samtäts-Landes-lZonmnfsioli hat

zur leichtcrcn nnd schnelleren Dlirchfllhll.ng dcr
schon uor dcm »vilklichcn All^brnchc der Brcchruhr
nöthig lvcrdcndcn saiutatSpolizcilichcn Masncgcln
die Stadt in 5, Zanitats.-Districlv cingcthcilt und
jedem Districtc, obwohl dic Commission von dem
Grundsätze ausgeht, dasi jcdcm Kranken die Wahl
dcs Arztes frei stcht, das nöthige ärztliche Per»
sonalc zngclhcilt, nm cs im Falle dcö wirklichen
Auödrllchcö dcr Blechrnhr zunächst der ärmeren
Nlaffc zu crmöglichcn, sich rasch dc>l ärztlichen
Bclstaud zu vi'lschaffcn,

Die (5il,thcilung ist nachstehende:
«. Innere S tad t :

Hcrr GcmcindcRath F r a n z N ö ß m a n n ,
wohnhaft Hauptplatz Nr. 7, für dic Sladtpfarrc.

Hcrr Gemeinde-Rath B l a s V c r h o u z ,
wohnhaft .KrelMgassc Nr. l > l , für die Pfarre
At. Jacob.

Acrzte: Herr Doctor S c h i f f e r , wohnhaft
ln'ller Markt Nr. 2W.

Hcrr Stadtwundarzt A n d r c a s
Gregor i i» , wohnhaft Spitalgasse
Nr. 27 l .

R>. Gradischa- nnd Kapu;iner»Vorstadt:
Hcrr Gemeinde - Rath Josef Debevcc,

wuhnliaft Gradlscha Nr, 57, fur die Gradischa-
Vorstadt,

Hcrr Gcllcidchandler K a l i « , wohnhaft
Wiencr E'trasic Nr, '̂ , für die Kapuzincr-Vorstadt,

Acizle: Hcrr Doctor V a l e n t a , wohnhaft
Kapuzincr-Straße Nr. 7.

Herr Wundarzt M a t t h ä u s F i;, z,
wohnhaftHt.Pcler-VorstadtNr.'<t.

>»>. Po lann ' «nd S t . Peter - Vvrswdt :
Hcrr Landschafts-Secretär A d o l f H o f -

bau c r, wohnhaft Polana-Vorstadt Nr. ?tt, für
dic Polana-Vorstadt.

Hcrr Hausbcsihcr F r a n z M a l i , wohnhaft
S t . Pctcr-Vorstadt Nr 27, für die S t M c r -
Vorstadt.

Acrzte: Hcrr Doctor K o v a i ' , wohnhaft
Kapuziner-Vorstadt Nr. 20.

Hcrr Wundarzt R o g l , wohnhaft
Polana-Vorstadt Nr. 2,

«V . Krakau- und Tirnau-Vorstadt:
Hcrr Gcmcinde^Nath I o sef S ch w c n tnc r,

wohnhaft Krakau Nr. 27, für dic Krakau-Vorstadt.
Herr Leopo ld H o ^ e v a r , wohnhaft Tir-

nau Nr. 4, für dic Tirnau-Vorstadt.
Acrzte: Hcrr Doctor Emil Ritter v. S t o c k l ,

wohnhaft am Rann Nr. «74.
Hcrr Wundarzt W u k o t l c h , wohu-

haft Stadt Nr, «2.
^ . Oarlstadtev » Vorstadt, Hiihnerdorf und

(^arolinengrnud:
Herr Gcmciude-Rath U,-. I o f e f O r c l ,

wohnhaft (wlstadtcr.Vorstadt Nr. ZU, für die
(Harlstadter-Vorstadt.

Hcrr Bczirksvorslehcr F r a n z ^us te r ^ i c ' ,
wohnhaft Hnhncrdorf Nr. I U , für die übrigcn
Theile.

Aerzte: Hcrr Doctor C o l l o r e t t o , wohn«
haft Stadt Nr. ,42.

Hcrr Doctor M a d e r ^mim-, wohn-
haft Gradischa Nr. 24.

Herr Wundarzt I u r e t i c » , wohn.
haft Stadt Nr. 233.

> Die Aufgabe dieser Sectionen ist: für die
Reinigung und Reinhaltung der Hä'uscr, Höfe
und Straßen, für Beseitigung der gcsundheltü
schädlichen Mistgrudcn und Düngerhaufen, für
Desinfcction der ?lborte und Senkgruben zu sor-
gen und überhaupt alle jcne Sanitätslnasm'gcln
einzulcitcn, welche crfahrungsmäsiig geeignet sind.
den Allsbruch der epidemischen Brcchruhr zn ver-
hüten oder bcim ?lusbruche dcrsclbcn die Folgen
diescö Ucdcls möglichst abzuschwächen.

Indem die Sanita'ts-LandcS.Commission dicsc
Eintheilung der Stadt in Sanits-3cctioncn zur
allgcmcincil Kenntuisi bringt, macht sie gleichzeitig
bemerkbar, dasi die betreffenden Behörden die ein-,
zelncn Scctionell bei dcr Durchführung ihrel An-
ordnungen unterstützen werden.

Laibach, am l<». August «8««.

Johann Ni t ter v. Bosi; io,
t. t, Statthaltnrivalh und Colinuissiouspräses.

(252—»)

Belehrung
über die Gebrauchsweise des Visenvitr iols als

Desinfectionsmittel.

Eines dcr sichersten und zugleich wohlfeilsten
Dcsinfectionsmittel für Aborlc, Senkgruben, Mist-
Haufen, wo die lluswurfsstoffc des Menschen an-
gchäuft werden und das Infectiousmiasma für
die Cholera erzeugt wird, ist das Eisenvittlol,
durch dessen 'Anwendung der Allöbruch der Cholera
verhütet, ganz sicher aber die bedeutende Aus-
breitung derselben beschränkt wird.

Die Anwendung dieses Desinfektionsmittels
geschieht auf folgende Weise:

Man nimmt l'/,; Pfund des Eisenvitriols auf
» Eimer (40 Maß) oder «2 Loth auf 8 Maß
reinen Wassers, löst denselben in der gegebenen
Menge Wasser auf und erhalt eine hinreichend
gesättigte Auflösung zur beabsichtigten Desinfcction.

M i t dicscr Auflösung werden die zu deöin-
sicirendcn Auswurfstoffe überschüttet. Die beab-
sichtigte Deöinfection ist vollständig erreicht, wenn
die Auswurfsstoffe keinen Gestank'mehr verbreiten.

Zur Dcsinfection eines Abortes benöthigt
man je nach dcr Menge dcs Inhaltes 4 bis 8 Maß
der Eisenvitriol-Auflösung, womit der Inhal t lang-
sam Übergossen wird, und zwar in der ersten Woche
jeden Tag einmal, in den folgenden dreimal in
dcr Woche.

Zur Desinfim'ung cincs größeren Gcgenstan,
des ist eine verhältnißmäsiig größere Menge der
Auflösung nothwendig.

Bei bereits ausgcbrochencr Cholera müssen
die Auöwm föstoffc der Kranken sogleich im Gefäße
selbst mit der besprochenen Auflösung desinficirt
werden, weil hicdurch der beabsichtigte Zweck am
sichersten erreicht wird.

Der zur Desinfection benöthigte Eisenvitriol
kann hier in '̂aibach in jeden, Specerei-öaden
gegen den Preis von 5 ft. pr. Center, oder 5,'/, bis
l i kr, pr. Pfund, in beliebiger Menge angekauft
werden, da für einen gehörigen Vorrath dieses
Desinsectionsmittels Sorge getragen wurde.

Laibach, am l4. August I8UU.

Von der k. k. S'»mitnw-Lattdes>Commil7ilM.

Johann Ritter v. Vosizio,
l. l. Stalthaltcrri-Rath und Commissiouö.PräseS.

(2«4—2) Nr . 6 2 3 6 .

Kundmachung.
Zur Sicherung dcr eventuellen Verpflegung

dcr Kranken im hiesigen Cholera-Nothspitale wird

am S o n n t a g den 26 . d, M ,
Vormittags lU Uhr, hierorts eine Minuendo-
Licitanon abgehalten werden, wozu dic Unter-
nehmungslustigen eingeladen werden.

Magistrat ttaibach, am 23 August !8t i6.
Dlr Vm-zictmcister: !>»'. (5. H . <5osta.


